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Unbezahlter Urlaub: Modalitäten beachten!
Von Heinz Bachmann und Michael Weiss, gestützt auf Dokumente des BKSD-Personaldienstes

Wer einen unbezahlten Urlaub be-
zieht, zeigt sich häufi g davon 
überrascht, dass ihm nebst der sis-
tierten Lohnzahlung für die Dauer 
des unbezahlten Urlaubs am Ende 
des Urlaubs je nach Lage der Ur-
laubstage zusätzlich noch ein Ab-
zug für unterrichtsfreie Zeit belas-
tet wird. Der LVB hat deshalb den 
BKSD-Personaldienst gebeten, die 
Modalitäten verständlich darzu-
stellen und diese den Gesuchstel-
lenden in einem Merkblatt be-
kannt zu machen. 

Wer einen unbezahlten Urlaub plant, 
tut gut daran, sich vorzeitig Klarheit 
über die Konsequenzen für die Lohn-
zahlung zu verschaffen. Die im Merk-
blatt erwähnten Gesetzesartikel fi n-
den Sie unter www.baselland.ch > 
Gesetzessammlung. Ausserdem sind 
wichtige Informationen (Merkblatt) 
direkt dem Gesuch für unbezahlten 
Urlaub angehängt. Darin fi nden Sie 
auch noch Fakten betreffend Unfall-
versicherung, Pensionskasse etc.

Sollten Sie Fragen zu den untenste-
henden Modalitäten haben, wenden 
Sie sich bitte direkt an den BKSD-Per-
sonaldienst: Tel. 061 552 50 57. 



Beispiel unbezahlter Urlaub (UBU) vom 13.08.2012 - 18.01.2013

Berechnung UFZ bei unbezahltem Urlaub (Beispiel)

13.08.2012 - 18.01.2013
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August 31 19 17 0.333 5.661 0 -5.66 5'000.00Fr.   -913.06 Fr.     -3'064.52Fr.  -3'977.58 Fr.   

September 30 30 28 0.333 9.324 2 -7.32 5'000.00Fr.   -1'220.67 Fr.   -5'000.00Fr.  -6'220.67 Fr.   

Oktober 31 31 17 0.333 5.661 14 +8.34 5'000.00Fr.   +1'345.00Fr.   -5'000.00Fr.  -3'655.00 Fr.   

Nov ember 30 30 30 0.333 9.99 0 -9.99 5'000.00Fr.   -1'665.00 Fr.   -5'000.00Fr.  -6'665.00 Fr.   

Dezember 31 31 21 0.333 6.993 10 +3.01 5'000.00Fr.   +485.00Fr.      -5'000.00Fr.  -4'515.00 Fr.   

Januar 31 18 16 0.333 5.328 2 -3.33 5'000.00Fr.   -536.77 Fr.     -2'903.23Fr.  -3'440.00 Fr.   

Total 184 159 129 42.957 28 -14.957 -2'505.51 Fr.   -25'967.74 Fr. -28'473.25 Fr. 

Für die Berechnung des Lohnabzugs während des UBU wird  zunächst für jeden Monat 
derjenige Anteil des Monatslohns (inkl. Anteil 13. Monatslohn2) berechnet, der in den 
UBU fällt.  Dann wird, wieder für jeden Monat getrennt, die Anzahl der Schultage wäh-
rend des UBU sowie die unterrichtsfreier Zeit (UFZ) in Tagen berechnet. Dabei wird nicht 
zwischen Werktagen und Wochenenden unterschieden. Anhand des Soll-Verhältnisses 
zwischen UFZ und UZ (Unterrichtszeit) wird ausgerechnet, wie viele UFZ-Tage die Per-
son, welche den UBU nimmt, eigentlich zugute hätte. Es wird dann der Unterschied zwi-
schen UFZ Soll und UFZ Ist in Tagen berechnet. Ist dieser Unterschied positiv, so be-
deutet das, dass in diesem Monat überdurchschnittlich viele Tage (mehr als 33.3%, resp. 
bis und mit 2011: 30%) des UBU in die UFZ fallen. Die Person, welche den UBU bezieht, 
hat dann eine Kompensation zugute (z.B. 1345.00 Fr. im Oktober in der Beispieltabelle). 
Ist der Unterschied negativ, ist das Umgekehrte der Fall. Die Person, welche den UBU 
bezieht, muss dann noch auf einen zusätzlichen Teil ihres Lohns verzichten (z.B. 
1665 Fr. im November). 

Die Korrektur der UFZ wird, wie im Merkblatt erwähnt, am Ende des Urlaubs verrechnet. 
In obigem Beispiel wird also der Gesamtbetrag von Fr. 2'505.51 mit dem Januar-Lohnlauf 
2013 verrechnet. Der Abzug für den Unbezahlten Urlaub wird jeden Monat vorgenom-
men.

                                                          
2 Der Anteil am 13. Monatslohn (1/12 eines Monatslohns) muss für die Berechnung berücksichtigt werden. 
Er wird aber – unabhängig davon, ob ein UBU bezogen wird – immer mit dem Novemberlohn oder bei Auf-
lösung des Arbeitsverhältnisses ausgezahlt.
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